
Simulation zweier einander umkreisender und verschmelzender Neutronensterne.

Simulation eines Binärsystems einander umkreisender und verschmelzender schwarzer Löcher.
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Organisiert von Prof. Dr. Thomas Bretz (RWTH Aachen)
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Populärwissenschaftlicher Vortrag

Vor über 100 Jahren sagte Albert Einstein die Existenz von 

Gravitationswellen vorher - den Klang des Universums. Am 

14. September 2015 wurden sie erstmals nachgewiesen 

und bereits 2017 gab es dafür den Nobelpreis.

Aber was sind Gavitationswellen und was teilt uns das Uni-

versum eigentlich mit?

Eintritt frei, keine Voranmeldung erforderlich!

Der Klang des

Universums!

Wissenschaft einfach erklärt


